
Max  Simon  von  den  TuRa-
Wasserfreunden gewinnt Silber
bei den Ruhr Games

Max Simon

Nach den Bezirksmeisterschaften und dem Salinenschwimmfest in
Werne stand für die Wasserfreunde TuRa Bergkamen und somit
auch  für  Max  Simon  (*2012)  eigentlich  nur  noch  der  30.
Lippepokal in Lünen und so auch der Saisonabschluss auf dem
Plan. Am 09.06.2023 erreichte dann den Trainer Christian Flüß
die Nachricht, dass er durch den Schwimmverband Südwestfalen
für die am 10.06.2023 stattfindenden Ruhr Games in Duisburg
nominiert  wurde.  Kurzerhand  setzte  sich  Christian  mit  der
zuständigen  Ansprechpartnerin  in  Verbindung,  um  weitere
Informationen zu bekommen und sicherte eine Teilnahme von Max
zu. Die Nominierung erreichte die Wasserfreunde leider erst so
spät, weil beim Schwimmverband die aktuellen Kontaktdaten noch
nicht eingepflegt waren.

Am 10.06.2023 machte Max sich dann zusammen mit seinem Vater
auf den Weg nach Duisburg. Christian konnte Max leider wieder
auf Grund von Prüfungsvorbereitungen nicht begleiten, fieberte
aber von zu Hause mit und kommunizierte mit Max über das
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Smartphone und stimmte Max auf seinen Start ein. Denn Max
erfuhr erst zur Mittagszeit das er nicht wie von ihm und
Christian angenommen 50m Freistil schwimmt, sondern 50m Rücken
schwimmen  sollte,  welche  ebenfalls  eine  seiner  stärksten
Strecken  ist.  Leider  musste  Max  noch  bis  zum  Nachmittag
warten, um zeigen zu können, was er kann. Nach einem langen
Tag des Wartens, vielen neuen Eindrücken und „ups and downs“,
ging es dann für Max endlich an den Start und zeigte mit
allem,  was  in  ihm  steckte  zu  was  er  im  Stande  ist.  So
verbesserte er seine erst eine Woche alte Bestzeit von 40,98
Sekunden um über eine Sekunde auf fabelhafte 39,87 Sekunden
und schlug als zweiter der sieben gegeneinander antretenden
Schwimmbezirke des Schwimmverbandes NRW an! Christian der zu
Hause gespannt auf die Nachrichten wartete konnte es selbst
kaum glauben, wie sich sein junger Schützling auf einer so
großen Bühne präsentierte und ist sehr stolz auf Max. Max
freute sich ebenfalls riesig über die Zeit und vor allem über
die Silbermedaille mit Urkunde, die ihn immer an diesen tollen
und recht spontanen Ruhr Games erinnern wird.


